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BERICHT DES 1. VORSITZENDEN 
Frank Rosbund 

Mit aller Macht stemmten sich unsere Mitglieder im vergan-
genen Jahr gegen die Wucht der anrollenden Infektionswel-
le und den Folgen der damit verbundenen Einschränkungen.  
Jede Lücke in den sich immer wieder erneuernden Verord-
nungen wurde verständlicherweise gesucht, um den gelieb-
ten Sport ausüben zu dürfen. Trainer:innen übten sich in 
Distanz und hielten dankenswerterweise einen virtuellen 
persönlichen Kontakt gerade zu unseren Kleinsten.   
Mittlerweile sind alle eine Infektion vermeidenden Vorkeh-
rungen zum Alltag geworden. Dass ein gut frequentiertes 
Covid 19Testcenter nun einen festen Platz auf dem Vereins-
gelände hat,  ist ein deutliches Zeichen  dafür. 
 
Strukturen im BTHV  
Auch die  Arbeit der Geschäftsstelle orientierte sich an den 
Einschränkungen. Matthias, Kirsten, Susi und Kay, mittler-
weile ein eingespieltes Team, das auf Dauer angelegt ist, 
teilten ihre Anwesenheit in Präsenz und  Home Office. Nicht 
nur die Zunahme von Mitgliedern, zwischenzeitlich musste 
wieder ein Aufnahmestopp erlassen werden, sondern gera-
de die Anforderungen, die die beinahe wöchentlich geän-
derten Coronaregeln in der Umsetzung vor Ort von ihnen 
verlangten, erhöhten den Arbeitsumfang in der Geschäfts-
stelle erheblich.  
Hockey- und Tennisabteilung verbrachten viel Zeit mit der 
Trainer:innensuche für die 1.Damen und die sportliche Lei-
tung Tennis. Vergleichbar hohe Gehaltsangebote trafen auf 
einen leegeräumten Trainer:nnenmarkt. Die verbliebenen  
Trainer:innen entsprachen in vielem nicht unseren Vereins-
bedürfnissen. Als Glücksfall stellte sich dann der Interims-
trainer für die 1. Damen dar und auch die Position des 
Headcoaches ist ab Februar wieder besetzt. 
 
Vorstandsarbeit 
Der Vorstand traf sich zu Beginn der gravierenden Ein-
schränkungen in der pseudorealen Begegnung wöchentlich 
im virtuellen Raum, um die Auswirkungen auf das Vereinsle-
ben und natürlich die finanziellen Folgen für den Verein zu 
besprechen. Im Vordergrund standen immer die Überlegun-
gen, unter welchen Bedingungen die Nutzung der Anlage 
für sportliche Zwecke unter Einhaltung des Infektionsschut-
zes  möglich ist. Gegen Ende des Jahres wechselte die Vor-
standsarbeit wieder ins Reale und der Vorstand traf sich 
unter Einhalt des gebotenen Abstandes im großen Saal. 
Weiterhin nahmen die Pandemie bedingten Themen den 
größten Raum in der Vorstandsarbeit ein. Die Ergebnisse 
konnten regelmäßig auf der Homepage des Vereins  nachge-
lesen werden. 
 
Vereinsengagement 
Ohne den ungeheuren Einsatz der Trainer:innen, der Ge-
schäftsstelle, der Reinigungskräfte und vor allem der Ehren-

amtlichen hätte der Verein den großen Anforderungen  der 
Pandemie bedingten Einschränkungen nicht standhalten 
können. Der Wechsel zwischen Digital- und Präsenztraining 
verlangte nicht nur den Trainer:innen sondern auch den 
Teilnehmer:innen viel neues Lernen und Flexibilität ab.  Al-
lein die Durchführung der Camps, die trotz Masken Trage-
pflicht und Abstandsregelung einen großen Zulauf hatten, 
verlangte von den Verantwortlichen ein hohes Maß an Vor-
bereitung und Organisation.  
Das große Verständnis der Mitglieder für die immer wieder 
neuen Regelungen zur Nutzung der Anlagen  wurde vom 
Vorstand und der Geschäftsstelle mit viel Respekt aufge-
nommen. 
 
Vereinssituation 
Der BTHV ist gut aufgestellt. Der Abschluss 2021 wies einen 
Überschuss auf, der trotz hoher Investitionen im vergange-
nen Jahr aufgrund vieler ausgefallener Wettbewerbe und 
vergeblicher Trainer:innensuche zustande gekommen ist. 
Die Inbetriebnahme der Traglufthalle im Frühjahr und die 
gute Nutzung versprach eine für das Jahr ausreichende Ein-
nahme, ebenso die Möglichkeit, ausreichend immunisiert 
die Teppichhalle zu nutzen.  
Neben vielen Reparaturen in einer in die Jahre gekomme-
nen Anlage, die vordringlich dringend einer Gesamtsanie-
rung im Clubhaus bedarf, konnten in der Gastronomie ein 
Teilaustausch des Bodens vorgenommen, die Außenterrasse 
Corona konform eingehaust und eine weitere Markise zur 
Überdachung der Terrasse angebracht werden. Das Som-
merlager der Traglufthalle wurde ebenfalls aufwändig ein-
gehaust, der Eingangsbereich durch eine Vorbauung vorbe-
reitet für die Einbindung in das Ebusy-System. Der Notaus-
gang auf der rückwärtigen Hallenseite durch eine Dauerbe-
leuchtung brandschutzmäßig gesichert. Der Weg zur Trag-
lufthalle wurde vorerst mit einer provisorischen Beleuch-
tung versehen, die im März mit einer LED Beleuchtung pro-
fessionalisiert wird. 
 
Mitgliederversammlung 
Die MV im vergangenen Jahr hinterließ einen noch nicht 
verarbeiteten Eindruck. Abgesehen davon, dass die Situati-
on in der Hockeyhalle mit den vorgeschrieben Abständen 
eine unwirkliche Atmosphäre  vermittelte, gab gerade die 
Abstimmung zur Wiederwahl des Rugbyvorstandes Anlass 
zur Nachdenklichkeit. Dass der Vorstand nahezu geschlos-
sen gegen die Wiederwahl votierte, hatte u.a. seine Ursache 
in dem Versuch, die Wahl von zwei Vorständen ohne erklä-
rende Aussprache zu verhindern. Diese Aktion löste Irritatio-
nen im Vorstand aus, die bislang aufgrund der pandemi-
schen Einschränkungen mit den Verursachern nicht berei-
nigt werden konnten.  
  

Jahresbericht 2021                             01. März 2022 



III 

 

BERICHT DES 1. VORSITZENDEN 
Frank Rosbund 

Veränderungen 
Eine Fluktuation im Trainer:innenbereich sorgt für Bedauern 
aber durchaus auch für kritische Stimmen. Die Vorstellun-
gen über die Höhe der Entlohnung und Arbeitsbedingungen 
im Tennistrainer:innenbereich konnten in den Verhandlun-
gen mit dem Vorstand nicht überein gebracht werden. Dies 
führte zu einem bedauerlichen Weggang. Der Wechsel des 
Cheftrainers Hockey wurde allgemein mit Verständnis aber 
auch Bedauern aufgenommen. Die jetzige Trainingssituation 
bei den 1.Damen hat sich als sehr glücklich erwiesen, bleibt 
aber bis zur erfolgreichen Suche eines 1.Damen Trainers erst 
einmal ein Provisorium.  
Die Mitgliederversammlung im September bestätigte den 
vom Vorstand zuvor ernannten Tennisvorstand, den Vor-
stand Verwaltung und Ehrenamt. Der Rugbyvorstand wurde 
neuerlich für 3 Jahre bestätigt. Ebenso wurden die Kandida-
ten des Hockeyvorstandes gewählt. 

 
Beitragsstruktur 
Seit Ende des vergangenen Jahres diskutiert der Vorstand 
eine Reform der Beitragsstruktur und der Beitragsfreiheit. 
Hierbei galt es immer zu beachten, dass die Diskussion nicht 
unter dem Aspekt eines Spartenvereins geführt wurde. Das 
Bekenntnis des Vereins „Füreinander, Miteinander“ ist und 
dürfte letztlich kein Lippenbekenntnis sein. Dies hat aber 
auch zur Folge, dass es Kosten gibt, die von allen getragen 
werden müssen, ebenso jede Abteilung bereit sein muss, an 
die wirtschaftlich schwächere abzugeben. Die jetzt der MV 
vorliegenden Vorschläge sind Ausdruck dieser solidarischen 
Handlungsweise.  
 
Vorhaben 
Der Vorstand diskutiert unter anderem den Wunsch auf zwei weitere 
Tennisplätze am Ende des Naturrasens. Eine solche Maßnahme geht 
nach Ansicht des Vorstandes nur einher mit der Sanierung des Naturra-
sens. Der uns vorliegende Kostenvoranschlag beziffert beide Maßnah-
men jeweils mit über 100.000 €. Dringlich ist die sichere Gestaltung des 
Spielplatzes und die Neugestaltung der Tenniswand.  Der Antrag auf 
Bezuschussung der Installation von Wallboxen ist positiv beschieden, 
setzt aber die Versorgung mit Ökostrom voraus.  Über die Installation 
einer Photovoltaikanlage auf dem Tennishallen– und Hockeyhallen-
dach wurde schon vor mehr als drei Jahren intensiv nachgedacht und 
vor allem schon sehr konkrete Angebote eingeholt. Neuerlich wird der 
Vorstand sich mit der Machbarkeit beschäftigen und kann hier auf sehr 
versierte Fachleute zurückgreifen. Allerdings  erfordert die Maßnahme 
ein Kreditvolumen von ca. 80.000 €, das über die KfW günstig geför-
dert würde. Aus brandschutztechnischen Gründen ist der Austausch 
der Beleuchtung in der Teppichhalle vorrangig. Die Hockeyabteilung 
plant ein professionelles Graffiti als Projekt mit jugendlichen Mitglie-
dern für die straßenseitige Wand der Hockeyhalle. Der Vorstand wird 
selbstverständlich für alle vorgenannten Vorhaben die Möglichkeiten 

der Förderung eruieren. 
 

Konzeptarbeit 
Der Vorstand wird sich im Zusammenhang einiger vorge-
nannter Vorhaben mit der Aufstellung eines vereinsinternen 
Flächennutzungsplans beschäftigen müssen. Das einver-
nehmliche Miteinander der drei Abteilungen ist für den Vor-
stand im Rahmen der Planung um die vorgenannten Projek-
te eine verbindliche Richtschnur.   
Im Rahmen der Initiative Sportzentrum Wasserland, ist eine 
vereins– und schulübergreifende  Maßnahme in der Diskus-
sion. Fortuna, LAV und benachbarten Schulen planen für 
September 2022 eine gemeinsame Veranstaltung, zu der die 
Beteiligten noch nicht konkretisierte Aktionen beisteuern.  
Eine enge Zusammenarbeit mit Fortuna wird sich auch aus 
dem avisiertben Kunstrasenprojekt auf dem jetzigen Klein-
spielfeld von Fortuna ergeben. Das Sportamt hat die Maß-
nahme vorbehaltlich der Zustimmung des Sportausschusses 
noch im Rahmen des Doppelhaushaltes 21/22 avisiert. 
Sportlich liegt der Fokus des Vorstandes auf einer den jetzi-
gen Corona Bedingungen geschuldeten vorsichtigen Ent-
wicklung. Rugby hat mittlerweile ein so starkes Niveau er-
reicht,  dass es durch die Teilnahme an Wettbewerbsange-
boten im eigenen Land nicht mehr bedient werden kann, so 
dass einzelne Mannschaften in der belgischen Liga gelistet 
worden sind. Hockey ist durch die Verpflichtung von 2 
hauptamtlichen Trainern auf einem guten Weg, Breiten– 
und auch den Leistungssport zu fördern. Das Spiel in der 
Regionalliga/Bundesliga der 1.Herren und Bundesliga der 
1.Damen erfordert einen starken Spieler:innenstamm, der 
kontinuierlich von unten nachwächst. Ein gutes Zeichen für 
diese Entwicklung ist der zahlenmäßig starke Nachwuchs 
der Minis. Tennis orientiert sich, auch bedingt durch den 
Vorstands– und Trainer:innenwechsel, um und setzt zukünf-
tig stärker auf die Entwicklung eigener Stammspieler:innen.  
 

Der Vorstand hat die im Jahresbericht 2020 angekündigten 
Maßnahmen im Lauf des letzten Jahres umgesetzt. Bestim-
mend in unserer Tätigkeit war natürlich die Reaktion auf die 
Corona bedingten Einschränkungen. Sie haben auch in 2021 
einen Großteil unserer Kraft gebunden und lassen leider 
auch noch nicht nach. Gelitten hat unter diesen Einschrän-
kungen vor allem die Geselligkeit im Verein. In der Folge 
auch die Gastronomie, die trotz aller guten Ideen zur Gestal-
tung eines hygienisch Umfeldes nicht die Aufmerksamkeit 
bekommen hat, die sie verdient.  
 

Ich danke allen sehr, die durch Mithilfe, Mitarbeit, Anteilnah-
me und Interesse die Aufrechterhaltung eines geordneten 
Spielbetriebes in 2021 im BTHV ermöglicht haben, allen die 
in und um den Verein uneigennützig und ehrenamtlich tätig 
waren.  
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Bericht des Vorstandes Verwaltung  

Halima Lohbeck 
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Liebe Mitglieder, 
 
angenommen, Ihr steht am Wochenende früh morgens vor einem Turnier in, sagen wir München, und stellt fest, dass Ihr 
Euren Schläger vergessen habt- was tun? Ich glaube, wenn Ihr in der Geschäftsstelle anrufen würdet, würden sich Kirsten, 
Susi, Matthias und Kay sofort ins Auto setzen und Euch Euren Schläger bringen.  
Natürlich wartet in der Geschäftsstelle niemand auf solche Aufträge. Arbeit ist mehr als genug da und es kommen auch im 
mittlerweile dritten Corona Jahr immer neue Aufgaben dazu: 
 
Da wären zunächst natürlich die Corona Maßnahmen. Hand aufs Herz: Wer studiert noch regelmäßig die sich ständig wan-
delnden geltenden Regelungen? Unsere Geschäftsstelle natürlich. Denn als Verein müssen wir immer schnell reagieren und 
neue Maßnahmen umsetzen (Tests für alle, Tests für alle außer Geboosterte, Tests fürs Camp, schriftliche Voranmeldun-
gen, Hygienekonzepte erstellen und mit dem Gesundheitsamt abstimmen, alles zurück und alles wieder von vorne…).  
 
Neu dazugekommen ist die Tennis Traglufthalle, die 2021 in Betrieb genommen werden konnte. Dank unserem Team in der 
Geschäftsstelle läuft die Buchung jetzt wunderbar über eBuSy, wird zuverlässig kontrolliert, dass nachts alles abgeschlos-
sen ist und dass das Licht ein- und ausgeschaltet ist, wie es benötigt wird. Die Tür schließt nicht richtig? Es ist noch Licht 
an? Zur Not kümmert sich jemand aus der Geschäftsstelle auch noch nach Feierabend.  
 
Und dann sind da ja noch all diejenigen Aufgaben, die die Kernaufgaben der Verwaltung sind und um die sich dieser Bei-
trag eigentlich drehen sollte. Ich will nicht versäumen zu berichten, dass die Verwaltung des BTHV 2021 
 

 Verträge für neue Mitarbeiter erstellt hat 

 Leider auch wieder Kurzarbeitervereinbarungen erstellen musste 

 So viele Hockey- Minis wie nie zuvor in die Systeme gebracht hat 

 Zahlreiche Probeabos administriert hat 

 Jeden Monat pünktlich und zuverlässig alle relevanten Daten für die Abrechnungen und Auszahlungen an unsere Mit-
arbeiter zur Verfügung gestellt hat und vieles mehr. 

 
Vor allem aber möchte ich Kirsten, Susi, Matthias und Kay für ihre großartige Arbeit danken. Mit diesen vier haben wir ein 
hochmotiviertes, professionelles Team in unserer Verwaltung, die in der Geschäftsstelle außerdem unser freundliches Ge-
sicht zu Euch Mitgliedern sind.  
 
Neben den vielen täglichen Aufgaben und den vielen Sonderaufgaben  gibt es in der Geschäftsstelle immer ein offenes Ohr 
für Eure (positiven und negativen) Rückmeldungen, es gibt Antworten auf Eure Fragen, es gibt Bonbons für die Kinder und 
es gibt Unterstützung in allen Belangen rund um Euren Sport. Und ja, ich traue ihnen auch zu, dass sie sich jederzeit ins 
Auto setzen und für Euch quer durch Deutschland fahren. 
Aber probiert das bitte nicht aus!  
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Bericht der Geschäftsstelle 

Matthias Caspari 
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Auch das Jahr 2021 stand für die Geschäftsstelle häufiger als 
gewünscht im Zeichen von Corona. Dank des im letzten Jahr 
geschaffenen dritten Büros, konnte aber auch in Zeiten des 
Homeoffice stets eine Besetzung der Geschäftsstelle unter 
infektionsvermeidenden Maßnahmen gewährleistet wer-
den.  
Die größte Neuerung im Jahr 2021 war sicherlich die Inbe-
triebnahme der Traglufthalle. Dank der tollen Arbeit aller, 
die diese Investition möglich gemacht haben, gab es dieses 
Jahr erstmals die Möglichkeit die Trainings- und Spielkapazi-
tät für alle Tennisspieler zu erweitern. Der organisatorische 
Mehraufwand konnte auf mehrere Schultern in der Ge-
schäftsstelle aufgeteilt werden und nach einem etwas ru-
ckeligen Start ist die Traglufthalle nun gut frequentiert und 
alle technischen Probleme sind mittlerweile behoben. 
Selbstverständlich möchten wir alle, die noch nicht in der 
Halle gespielt haben, animieren dies zu tun, um sich selbst 
ein Bild von der neuen Spielmöglichkeit zu machen. 
Zur Mitte und zum Ende des Jahres konnte glücklicherweise 
ein Testzentrum im BTHV aufgebaut werden. Das Testzent-
rum war ein wichtiger Baustein zur Fortsetzung des Sport-
betriebs unter den jeweils geltenden Coronaschutzverord-
nungen. 

Auch unsere Gastronomie musste viele geplante Veranstal-
tungen und Ideen für das Jahr 2021 vertagen. Wir hoffen, 
dass mit der Unterstützung der Mitgliederschaft auch für 
unsere Gastronomie wieder bessere Zeiten kommen und 
möchten dazu einladen in 2022 die ein oder andere Stunde 
auf der schönsten Terrasse Bonns zu verbringen. 
Abschließend möchte sich das Team der Geschäftsstelle bei 
allen Mitgliedern bedanken. Das freundliche Miteinander, 
die gute Umsetzung der Hygienemaßnahmen und die erneu-
te Spendenbereitschaft der Mitgliedschaft haben 2021 trotz-
dem zu einem gewonnenen Jahr für den BTHV werden las-
sen. Gerade die Spendenbereitschaft in Bezug auf die Rück-
erstattung der Teppichhallengebühren zu Beginn des Jahres 
hat dem Verein eine gute Grundlage für die Sicherung der 
Liquidität und der Arbeitsplätze unserer Mitarbeiter gege-
ben. 
Wir wünschen allen ein gesundes Jahr 2022 und hoffen das 
Thema Corona nächstes Jahr maximal noch beiläufig erwäh-
nen zu müssen. 
 
Für die Geschäftsstelle 
(Kirsten Machts, Kay Milner, Susanne Rutz, Matthias Caspa-

ri) 

Ansprechpartner 

 

Geschäftsstelle 
Geschäftsführer: Matthias Caspari 
Telefon: 0228 / 23 85 29 
Fax: 0228 / 23 28 04 
E-Mail: Nachricht schreiben 

Mitgliederverwaltung: Kirsten Machts 
Telefon: 0228 / 23 83 66 
Fax: 0228 / 23 28 04 
E-Mail: Nachricht senden 

Tennisbüro: Susi Rutz 
Montags 9-12 Uhr und donnerstags 14-18 Uhr 
Telefon: 0228 / 23 83 66 
E-Mail: Nachricht schreiben 

Kontakt & Öffnungszeiten 

 

Geschäftsstelle 
Adresse: Christian-Miesen-Str. 1, 53129 Bonn 
Tel.: 0228/238529 oder 0228/238366 
E-Mail: info@bthv.de 
Mo., Mi., Fr. 09.00-18.00 Uhr 
Di., Do. 14:00-18:00Uhr 
Sa. in der Regel 9:30-11:30 
 
Gastronomie 
Adresse: Christian-Miesen-Str. 1, 53129 Bonn 
Tel.: 0228/93390606 
E-Mail: info@dottys.de 
Web: dottys.de 
Mo.-Fr. 14.00 - 23.00 Uhr  
Sa.-So. 10.00 - 23.00 Uhr 

https://bthv.de/blog/wp-content/Email_Adressen/EmailInfo.php
https://bthv.de/blog/wp-content/Email_Adressen/EmailMV.php
https://bthv.de/blog/wp-content/Email_Adressen/EmailTennisbuero.php
https://bthv.de/blog/wp-content/shared/dottys.php
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Kirsten Machts 

Am Stichtag 1.Februar gab es im BTHV 2169 (incl. Beitrags-
frei) geführte Mitglieder, dazu kommen jetzt noch unge-
fähr 40 Personen aus den Kontakten, die Abrechnungs-
empfänger z.B. von Probe Kindern (Tennis oder Ho-
ckey) waren, die nun als inaktive Eltern aufgenommen wer-
den.   
 
Die Zahl der Mitglieder kann sich aber gerade zu Anfang 
des Jahres noch einmal nach unten korrigieren, da z.B. die 
Probemitglieder Tennis Erwachsene/Studenten aus dem 
Sommer 2021 bis zum 15.2. eine Rückmeldung geben, wer 
tatsächlich weitermacht. Das sind alleine 70 Personen, die 
sich ohne Einhaltung einer Kündigungsfrist abmelden kön-
nen.   
 
Im Tennis konnte die Aufnahmesperre erstmal wieder auf-
gehoben werden, aber die Gefahr besteht, dass sie bei dem 
erwarteten Zugang ganz schnell wieder eingeführt wird. Im 
Hockey-Mini-Bereich stehen wir auch vor einer Aufnahme-
sperre. Der Tennis-Jugendbereich ist übervoll. Daher konn-
ten auch  nicht alle Interessenten zurzeit im Training unter-
gebracht werden. Auch das Hobby-Training Erwachsene ist 
wie immer ausgebucht. 
 
Im Jahr 2021 gab es 157 Austritte. Diese Anzahl liegt im 
Schnitt der vorangegangenen Jahre, aber es gab auch 
gleich schon wieder 24 Eintritte.  

Aktiv abteilungsübergreifend 
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BERICHT ANLAGEN 

Dieter Husmann, Anlagenvorstand 
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Jahresbericht BTHV Anlagen 2021 
 
Das Konzept des Jahresberichtes 2021 schien mir klar: Großobjekte erledigt, jetzt wollte ich eine erneuerte Steckdose, 2 
ausgetauschte Fliesen und eine ausgetauschte Innentür zeigen. 
Ein Blick in den Kalender und die Rechnungszusammenstellung für 2021 machte das obsolet. 
Anfang des stichwortartig zu besprechenden Jahres wurde die Traglufthalle erstmalig aufgebaut, von diversen Gutachtern 
und dem Bauaufsichtsamt abgenommen, abgebaut und pünktlich zum Herbst wieder aufgebaut und in Gebrauch genom-
men, somit durch Mitglieder und Vorstand „abgenommen“. 
Noch das ganze Jahr beschäftigte uns weiterhin die Traglufthalle, von dem vom Brandschutz geforderten befestigten 
Weg und der Beleuchtung des Fluchtweges auf der Rückseite, über Stahlkonstruktion für das Sommerlager der einzula-
gernden Halle, Anbringen von Netzen im Inneren bis hin zum Aufbau des Windfanges an der Drehtür und gerade erfolgter 
Installation des computergesteuerten Eingangssystems, gekoppelt mit Heizung und Beleuchtung der Tennisplätze analog 
zur Teppichhalle, und Anbringung eines Sichtschutzes zwischen den Feldern, der einigen wenigen Mitgliedern zu weiß 
ist… 

Der Abbau der Traglufthalle erfolgt in der Woche vor oder nach Ostern und ist wetterabhängig, besonders windabhängig. 
Im Gegensatz zur Traglufthalle waren die Arbeiten am neuen Kunstrasenplatz abgeschlossen, sodass in 2021 Zeit war, die 
Außenfassade des Umkleidebereiches der Hockeyhalle zu sanieren: 
Zahlreiche Risse, Putzabplatzungen, Putzschäden und defektes Glas der Eingangsüberdachung sowie der notwendige Au-
ßenanstrich konnten mit großer Hilfe der Platzwarte und Fachfirmen erledigt werden. 

Für dieses Jahr ist geplant, die Grünflächen vor der Hockeyhalle neu anzulegen und zu gestalten, vor Beginn der Außensai-
son wird der Kunstrasenplatz noch einer professionellen Grundreinigung unterzogen, was seinerzeit in dem Auftragsum-
fang der ausführenden Firma hineinverhandelt worden war. 
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Der in 2021 hauptsächlich von der Rugbyabteilung genutzte Naturrasenplatz ist nach der Kabelverlegung und Grabenzie-
hung am Rande des Platzes wieder verfüllt worden, der gesamte Platz wurde mehrfach gewalzt und der Rasen wurde neu 
ausgesät. Nach Antrag und Genehmigung von Fördermitteln des Landes wird in diesem Jahr auf der Längsseite des Plat-
zes eine Flutlichtanlage mit drei 10 m hohen Masten errichtet, sodass auch eine längere Nutzung ohne Tageslicht möglich 
sein wird. 
Die derzeit nur provisorische Wegebeleuchtung zur Traglufthalle wird im Rahmen dieser Förderung ebenfalls mit Poller-
leuchten bestückt. 
 

Im Clubhaus wurde der Wasserschaden der Umkleideräume behoben, neu gestrichen und die zerstörte Tür erneuert.  
 
Auf Initiative und mit großem Einsatz der Gastronomie wurde die Außenmarkise ergänzt und erneuert, die Terrasse hat 
sehr gewonnen! 
Ein herzlicher Dank an die Gastronomie. 
Besonderer Dank gebührt an dieser Stelle auch den Platzwarten, Jakob Fertich und Hans Kull, die unermüdlich an großen 
und kleinen Dingen tätig waren und sind, hier beim winterlichen Baum- und Strauchschnitt in den Weiten der Anlage.

 
 
Allen BTHV’ern wünsche ich eine gute und schöne Außensaison ohne pandemische Einschränkungen mit viel Spaß und 
Freude am Sport und auf der schönen Terrasse. 
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Einnahmen in Höhe von 1.230.286 EUR stehen in ´21 Ausgaben in Höhe von 1.164.996 EUR gegenüber. Damit übertreffen 
wir die vorsichtige Planung des Geschäftsjahres 2021 um ca. 62 TSD EUR und erreichen mit 65.289 EUR ein aus finanzieller 
Sicht akzeptables Ergebnis. 
 
Finanziell war das erste Halbjahr geprägt durch einen aus unseren Investitionen in Kunstrasen und Tennistraglufthalle re-
sultierenden Liquiditätsengpass, den wir vor allem mit Hilfe einer unserer Hausbanken überwinden konnten, der aber letzt-
lich darauf zurückzuführen war, dass wir unsere Einträge in den Grundbüchern  in einem langwierigen Prozess bereinigen 
mussten. Da schlummerten teils 40-50 Jahre zurückliegende Belastungen im ersten Rang, die einem Eintrag der neuen Kre-
ditgeber – und damit der Auszahlung unserer Darlehen - entgegenstanden. 
Im Ergebnis sind die Grundbücher jetzt weitgehend aktuell, die Finanzierung des Kunstrasens und der Traglufthalle ist gesi-
chert – und die Ordner mit den relevanten Unterlagen zu den Investitionen und Grundbüchern befinden sich in der Ge-
schäftsstelle des BTHV oder bei unserem Notar. 
 
Die Liquiditätssituation entspannte sich mit der Auszahlung der Darlehensbeträge über 142 TSD EUR für den Kunstrasen 
und 317 TSD EUR für die Tennistraglufthalle im April ´21 deutlich.  
 

  (Gesamtübersicht Investitionen in Kunstrasen und Tennistraglufthalle) 

 
Weitere Sicherheit in den laufenden Liquiditätsprognosen entstand aus dem im April feststehenden Betrag der Rückzah-
lungen für die der Pandemie zum Opfer gefallenen Tennis-Abo´s 2020/2021, der stabilen Mitgliederentwicklung in 2021, der 
Möglichkeit zur Durchführung unserer Oster- und Sommercamps und der finalen Bestätigung der Zuschüsse nach Überprü-
fung der Schlussabrechnungen unserer Investitionen durch die Stadt Bonn. 
 
Dass die Tennistraglufthalle gut angenommen wird zeigt die Belegung im ersten Jahr. Wir sind in der Prognose von einer 
regelmäßigen Belegung mit 134 Wochenstunden per Abo ausgegangen. Wir liegen aktuell bei ziemlich genau 100 Wochen-
stunden per Abo im ersten Jahr. 
Demgegenüber übertrifft die Belegung per Einzelstundenbuchung den Prognosewert von 15 Wochenstunden. 

Berücksichtigung der Projekte in den Abschlüssen 2018 - 2021

Gesamt 2018 2019 2020 2021

Ist

Saldo Gesamt 7.989 12.000 0 0 -4.011

Tennistraglufthalle -6.176 5.000 0 -7.165 -4.011

Zuschuss 252.579 0 14.428 180.881 57.270

Spenden 5.000 5.000 0 0 0

Kreditzuführung 317.000 0 0 213.548 103.452

Investition netto -580.754 0 -14.428 -401.594 -164.733

Hockeykunstrasen 14.165 7.000 0 7.165 0

Zuschuss 252.467 0 0 252.467 0

Spenden 119.900 7.000 0 112.901 0

Kreditzuführung 142.000 0 0 142.000 0

Investition -500.203 0 0 -500.203 0
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Die Gesamtauslastung der Tennistraglufthalle (ohne Einzelstundenvergabe) liegt aktuell bei 44,2 % (198 Wochenstunden 
bei einer Gesamtkapazität von 448 Wochenstunden). Geplant hatten wir mit 184 Wochenstunden. 
Die fixe Belegung der Teppichhalle liegt nach wie vor bei gut 70%. 
Aus heutiger Sicht können wir also davon ausgehen, dass die Investition in die zusätzliche Tennishalle die richtige Entschei-
dung war. 
 
 

    (Darlehen BTHV 31.12.2021) 
 
Interessant in der Bewertung  der Investition in die Tennistraglufthalle ist vielleicht noch der Umstand, dass aktuell auf 
8.794 Tennisvereine in Deutschland 40.433 Freiluftplätze und 5.424 Hallenplätze entfallen (Quelle: Homepage Deutscher 

Tennis Bund). Pro Club werden den Mitglieder:Innen durchschnittlich also knapp 5 Freiluftplätze und deutlich unter 1 Hal-

lenplatz angeboten. 
Zumindest bzgl. der Hallenkapazität ist das Angebot des BTHV gegenüber seinen Mitglieder:Innen vermutlich herausra-
gend.   
 
Das finanzielle Ergebnis aus 2021 in ähnlicher Höhe nachhaltig auch in den kommenden Jahren zu erreichen sollte ein we-
sentliches finanzielles Ziel unseres Vereins bleiben. Zweckgebundene Rücklagen dürfen und sollten wir bilden um zukünfti-
ge (Re-)Investitionen zumindest finanziell besser als bisher abbilden zu können. 

Darlehenssituation BTHV

Name Kommentar

Stand 

1.1.2022

Spk-BRS ...22 - KR Laufzeit 10 Jahre 142.000

Spk-BRS ...30 - TTLH Laufzeit 10 Jahre 317.000

DB 09 (Darlehen 0215764 09)Laufzeitende Mai 2023 25.786

Darlehen NRW Bank 6602563782Zinsbindung 30.12.24 11.215

Erbbauzinsen

Summen 496.001
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Im Tennisbereich ist mit dem Jahr 2021 wieder weitestgehend Normalität eingekehrt: der Trainingsbetrieb und auch die 
Medenspiele konnten im vergangenen Jahr – wenn auch unter strikten Vorgaben – durchgeführt werden. Dies bescherte 
uns sowohl im Training als auch bei den Camps erneut Rekordzahlen. Die Lust und Freude unserer Mitglieder am Tennis-
spielen sind nicht einzudämmen – weder durch ein Virus und schon gar nicht durch nur mittelmäßig gutes Wetter! Nach-
dem unsere Platzwarte nach tatkräftiger Unterstützung einzelner Trainer und Spieler (nochmals Danke an dieser Stelle!) 
die Außenplätze bereits im März spielbereit freigegeben haben, begann der Run auf unser Buchungssystem. Und dieser 
hielt bei einigen hartgesottenen Mitgliedern sogar an bis in den Dezember, bis letztlich die Witterung ein Spielen nicht 
mehr zuließ. Parallel dazu hatte unsere Traglufthalle mit Beginn der Wintersaison 2021/2022 ihr langersehntes Debüt.  

 

Zum Start der Hallensaison haben wir vergünstigte Stunden zum Kennenlernpreis angeboten. Das Angebot wurde sehr gut 
angenommen und wir hoffen, dass der Charme unserer neuen Traglufthalle überzeugen konnte. Die Möglichkeit, nunmehr 
im Winter auf insgesamt 8 anstatt nur 4 Hallenplätzen trainieren und spielen zu können, ist zweifelsfrei ein Mehrgewinn, 
mit welchem wir über etwaigen Startschwierigkeiten gerne hinwegsehen, und der die stark erhoffte Entspannung hinsicht-
lich der Platzsituation im Winter brachte. Zwischenzeitlich konnte auch das online-Buchungssystem mit der Lichtanlage der 
Halle gekoppelt werden, was die Nutzung für die kommenden Saisons noch angenehmer machen wird. 
Im vergangenen Tennisjahr haben wir insbesondere das Angebot für unsere Nicht-Mannschaftsspieler intensiviert. Neben 
einigen Hobbyturnieren haben wir während der gesamten Sommersaison ein Turnier über eine online-Rangliste in den Kon-
kurrenzen Damen, Herren und Damen Doppel ermöglicht (die ebenfalls angesetzten Konkurrenzen Herren Doppel und 
Mixed mussten leider aufgrund zu geringer Anmeldungen während der Saison ausgesetzt werden). Die online-Rangliste 
kam bei den Teilnehmern sehr gut an. Wir werden diese auch in der kommenden Saison wieder anbieten und überlegen, 
weitere Konkurrenzen – auch für Mannschaftsspieler – anzusetzen. Die Rangliste lost die jeweiligen Paarungen nach Einga-
be der eigenen Spielstärke, Verfügbarkeit und gewünschter Spielhäufigkeit aus und gibt einen Zeitraum für das anstehen-
de Match vor. So werden die SpielerInnen immer wieder dazu animiert, neue Matches zu bestreiten und Spielpraxis zu ge-
winnen. 

Anna Mergens 
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Die Finals zwischen den Erst- und Zweiplatzierten der jeweiligen Ranglisten wurden am Tag des Tennissaisonabschlusses 
auf Platz 1 ausgetragen und auf die Gewinner später oben auf der Terrasse angestoßen. Bei dieser Gelegenheit haben wir 
auch unsere Damen 65 geehrt. An dieser Stelle nochmals HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH zu einer starken Saison, dem 1. 
Platz in der Regionalliga und dem damit verbundenen Meistertitel in NRW. Super Leistung!! Die Ergebnisse der übrigen 
Erwachsenenmannschaften aus der Medenspielsaison 2021 folgen am Ende des Berichts. 
Zum Ende der Sommersaison 2021 fand nach vielen Jahren mal wieder ein LK-Turnier auf unserer Anlage statt. Dieses wur-
de von der TKS Tennisschule organisiert, welche sich auch über eine rege Anmeldungszahl von BTHV-Mitgliedern freuen 
konnte. Aufgrund der auch hier sehr guten Resonanz werden wir künftig wieder häufiger LK-Turniere auf unserer Anlage 
durchführen. 
Erfreut möchten wir zudem auch an dieser Stelle nochmals darüber informieren, dass – nach dem Weggang unserer lang-
jährigen Sportlichen Leitung Darek Kuligowski zum Ende der Sommersaison 2021 – unsere Suche nach einem neuen 
Headcoach Ende letzten Jahres erfolgreich abgeschlossen werden konnte. Wir freuen uns, dass wir mit dem ehemaligen 
BTHVer Nico Rasche eine neue Leitung im Tennisbetrieb gefunden haben!  

Jahresbericht 2021                             01. März 2022 
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Mannschaft Ergebnis/Liga 

Damen I ⬇️Abstieg in die OL 

Damen II ➡️Klassenerhalt 1. BL 

Damen 30 I ➡️Klassenerhalt 2. VL 

Damen 30 II ➡️Klassenerhalt 2. BL 

Damen 40 I ➡️Klassenerhalt RL 

Damen 40 II ⬆️Aufstieg in die 1. BL 

Damen 40 III ⬇️Abstieg in die 2. KL 

Damen 50 ⬆️Aufstieg in die 1. BL 

Damen 60 ➡️Klassenerhalt OL 

Damen 65 ➡️Klassenerhalt RL, Meistertitel NRW  

Damen 60 Hobbyrunde Doppel 5. Platz (hier gibt es nur eine Klasse) 

Herren I ➡️Klassenerhalt 1. VL 

Herren II ⬆️Aufstieg in die 1. VL 

Herren 30 I ➡️Klassenerhalt 2. VL 

Herren 30 II ➡️Klassenerhalt 2. BL 

Herren 40 I ⬇️Abstieg in die 2. VL 

Herren 40 II ⬆️Aufstieg in die 2. BL 

Herren 40 III ⬇️Abstieg in die 2. KL 

Herren 50 ⬆️Aufstieg in die 2. BL 

Herren 55 ➡️Klassenerhalt OL 

Herren 60 ⬇️Abstieg in die 2. VL 

Herren 65 ➡️Klassenerhalt 2. BL 

Ergebnisse Mannschaftswettbewerbe Sommer 2021 
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Tennisjugend wieder in Bewegung 
 
Auch die Tennisjugend war zu Beginn des Jahres maßgeblich durch die Einschränkungen des Sportbetriebes betroffen, so 
dass das Wintertraining in der Halle den Umständen zum Opfer fiel. Erste zarte Öffnungsbemühungen wurden seitens des 
Vereins durch verschiedene Initiativen unterstützt. So wurden auf dem Parkplatz vor dem Clubhaus 2 Kleinfelder ge-
schaffen, die in Zeiten der Hallenschließung für Sportmöglichkeiten unter Berücksichtigung der bestehenden Einschrän-
kungen gesorgt haben. Im Vordergrund stand die Absicht unseren jugendlichen Vereinsmitgliedern nach Monaten der Vi-
deokonferenzen und Stillsitzen vor dem Computer gesundheitsförderliche Bewegungsmöglichkeiten anzubieten. 
Training Sommersaison 2021 
 
Das Training in der Sommersaison war ebenfalls von der Absicht geprägt, unter wenn auch eingeschränkten Bedingungen, 
wieder regelmäßig mit anderen gemeinsam Tennis spielen zu können. Allerdings mussten alternative Organisationsforma-
te gefunden werden, um dieses Vorhaben umzusetzen. Wenn auch ungewohnt und vielleicht nicht in vollem Umfang, so 
konnte doch regelmäßiges Training für alle angeboten werden. Bemerkenswert ist der kontinuierliche Zuwachs in der An-
zahl der bei uns spielenden Jugendlichen. Mit mehr als 350 Teilnehmer*innen konnte ein neuer Höchststand erreicht wer-
den. Um die Qualität des erteilten Trainings zu fördern, wurde erstmalig das Konzept des Trainingsleitfadens umgesetzt. 
Hierbei wurden Trainingsschwerpunkte vor dem Hintergrund einer Diagnose der Trainingsgruppen gestaltet und durchge-
führt. Zusätzlich wurde zur Akzentuierung einer vielfältigen Trainingsgestaltung eine Ballmaschine angeschafft. In der Zu-
kunft soll besonders im Wettkampfbereich verstärkt der Einsatz digitaler Unterstützungssysteme zum Zuge kommen, um 
die Entwicklung unserer Kaderspieler*innen noch verstärkt zu unterstützen. 
 
Besonderen Zuspruch fanden die Oster- und Herbstcamps, die voll ausgebucht waren. Auch die Sommercamps waren bis 
auf wenige Plätze sehr gut besucht. Dies zeugt von einem sinnvollen Angebot, welches gerne und umfänglich wahrgenom-
men wird. Für die Betreuung und Ausbildung der Kinder, die sich für diese Maßnahmen melden, sind ausschließlich Betreu-
er*innen zuständig, die der eigenen Jugendarbeit entstammen. Um dies weiterhin gewährleisten zu können, werden wir 
die Teilnahme an Ausbildungs- und Fortbildungsveranstaltungen, sowie die Qualifizierung durch den Erwerb von Trainer-
scheinen weiterhin fördern. Besonderer Dank gilt an dieser Stelle der Gastronomie, welche durch die Hygienemaßnahmen 
in besonderer Weise gefordert war. Ohne die kooperative Zusammenarbeit von sportlicher Leitung, Geschäftsstelle, Trai-
ner*innen und Gastronomie wäre die Durchführung so vieler erfolgreicher Camps nicht möglich.  
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Die Wettkampfteams waren in vielen Altersstufen gleich mehrfach vertreten. Besonders hervorzuheben ist der ungeschla-
gene Gruppensieg der Mädchen der U 12 in der 1. Bezirksliga. Viele weitere Teams konnten die Spielklasse halten. Auch im 
Bereich der Kaderspieler*innen soll in der Sommersaison durch neue Trainingsstrukturen und ein erneuertes Jugendkon-
zept eine Intensivierung und Fokussierung des Leistungsbereichs in der Tennisjugend bewirkt werden. Nach anfänglicher 

Sorge, dass die Sommersaison 2021 für die Jüngsten erneut pandemiebedingt ausfällt, konnte sie Ende Juni unter einem 
etwas abgewandeltem Modus schließlich doch durchgeführt werden. Der BTHV meldete sowohl für das Kleinfeld als auch 
für Midcourt und das Großfeld jeweils zwei Mannschaften. Im Kleinfeld sammelten einige Kinder ihre ersten Wettkampfer-
fahrungen und konnten sich durch tolle Mannschaftsleistungen in ihren Gruppen behaupten.  
 
Insgesamt war es für alle Mannschaften eine erfolgreiche Saison mit hart umkämpften Spielen und viel Spaß am Sport! 
Beim diesjährigen Clubturnier gab es eine besonders rege Beteiligung bei den jüngsten Wettkampfspielern. Mit über 35 
Teilnehmern war der Andrang groß. In allen Altersklassen kam es zu hochklassigen Spielen, die mit großem sportlichem 
Eifer, hoher Motivation und viel Energie ausgetragen wurden. Überragend war der faire und freundliche Umgang mitei-
nander! Ebenfalls von großer Spielqualität geprägt waren die Spiele der älteren Wettkampfspieler*innen. Die hochklassige 
Qualität lässt auf ein hohes Niveau in der Zukunft hoffen. 
 

 
 
Besonderer Dank geht an das gesamte Trainerteam, welches mit hingebungsvollem Einsatz sich um unsere vielen Jugend-
lichen Tennisspielern kümmert. Ohne die tatkräftige Beratung und Unterstützung des Jugendausschusses (Miriam Brieger, 
Janni Bannemann und Fiona Haas), wie auch der Geschäftsstelle (Susi Rutz, Kirsten Machts, Mathias Caspari) wäre vieles 
nicht so reibungslos gelaufen. Dank gebührt auch den vielen helfenden Händen der engagierten Eltern, die unsere Mann-
schaften bei Heim- und Auswärtsspielen fahren und betreuen. 

Kategorie Sieger*in 2.Sieger*in 

Mini Alexander Potapkov Leni Schulte 

Maxi Julius Diehl Hans Lehmann 

Großfeld Moritz Ebenrett Benjamin Brehmkamp 

U 15 Jungs Leo Geelhaar Kalle Heuser 

U 15 Mädchen Katharina Veit Selma Filan 

Junioren Marco Lazarovski Julian Scheersoi 
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Eine ereignisreiche Zeit liegt seit unserem letzten Treffen hinter uns über die ich euch gern berichte. Durch die weiterhin 
präsente Pandemielage erlebten alle Hockeymannschaften eine spannende und oft überraschende Hallensaison, welche in 
manchen Ligen schon ihr Ende gefunden hat. Insgesamt zeigten alle unsere Spielerinnen und Spieler viel Herzblut und 
Durchhaltevermögen. Und das trotz kurzfristiger Absagen, Spielverlegung und einer ständigen Ungewissheit. 
 
Denn im Hockeysport liegen Freud und Leid oft ganz nah beieinander. So schafften unsere Damen mit starker Leistung und 
einer Wahnsinns Präsenz in den entscheidenden Spielen den Klassenerhalt in der 1. Hallen-Bundesliga. Gleichzeitig müssen 
unsere 1. Herren die Mission „Aufstieg“ leider doch in die nächste Hallensaison verschieben und den Klassenerhalt in der 
Regionalliga hinnehmen – denkbar knapp reicht es am Ende nicht für den Wideraufstieg. 
 
Das sich sportlicher Erfolg und Zuverlässigkeit auf dem Platz auch in Ehrungen auszeichnet, zeigt der Sieg bei der Wahl des 
„Sportlers des Monats“ des Bonner Generalanzeigers. Unsere Torhüterin Victoria Kammerinke konnte mit Ihrer herausra-
genden Performance in den Fokus rücken und den Sieg bei der Wahl für sich verbuchen. Danke und Glückwunsch, liebe 
Victoria, für die super Leistung und den verdienten Gewinn! 
Auch bei den Zweitvertretungen ein ähnliches Bild bei Herren und Damen: Die 2. Herren mussten das Aufstiegsziel, auch 
wegen einer sehr starken Mannschaft von Schwarz-Weiß Köln, relativ früh ad acta legen und verbleiben in der 1. Verbands-
liga.  
Doch ging es bei den 2. Damen dafür bis zum letzten Spiel ums Ganze – mit Erfolg! An dieser Stelle noch einmal herzlich 
Glückwunsch an die Mannschaft samt Trainer Marcell zum Aufstieg in die 2. Regionalliga! 
 
Neben all diesen sportlichen Höhepunkten gibt es selbstverständlich auch immer vielen Baustellen in der Hockeyabteilung, 

neben dem Platz sind wir nicht untätig. So beschäftigt die Abteilung weiterhin die Suche nach einem geeignetem Da-

mentrainer.  

In Matthias Caspari, unserem Geschäftsführer, haben wir zwar eine mehr als zufrieden stellende temporäre Lösung für das 
Coaching der 1. Damen gefunden, allerdings bleibt es dabei, dass das Trainer-Such-Team weiter die Augen nach einer lang-
fristigen Neuanstellung im Erwachsenenbereich offenhält. 
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Wie zu Beginn kurz erwähnt, kämpft der Sport noch immer mit den Einschränkungen durch die Pandemie: Ob in der Ju-
gend oder im Erwachsenenbereich: Eine ständige Ungewissheit, ausbleibende Nähe zu Fans und Unterstützern, die Einhal-
tung der Schutzbestimmungen Auswärts und Zuhause, sowie eine konstant geforderte Flexibilität aufgrund von Ausfällen 
oder spontanen Neuansetzungen forderte uns allen viel ab. Ich wünsche mir sehr, dass wir diese Last im Sommer nicht 
tragen müssen.  
Dennoch ließ die Pandemie eine tolle kleine Weihnachtsfeier der ersten Mannschaften zu. Unter Rücksicht der Schutzbe-
stimmungen kam eine gesellige Runde zusammen und konnte zusammen auf das ereignisreiche Jahr anstoßen. 
Sowohl der Spaß als auch die Arbeit hören hier also nie auf. Ich bin froh, dass wir vieles Zusammen möglich machen und 
erleben. Alles in allem richte ich riesiges Dankeschön an alle Sportler und Sportlerinnen, die Trainer, Betreuer und Betreue-
rinnen sowie alle unterstützenden Hände in dieser Saison. 
Nun steht der Frühling und Sommer an und es geht raus auf den Kunstrasen. Zur Vorbereitung auf diese Zeit macht es 
mich besonders glücklich unseren ersten Mannschaften ein Vorbereitungswochenende in Berlin zu ermöglichen. Dort trifft 
man auf neue, unbekannte Vorbereitungsgegner und bringt sich für die Feld-Rückrunde in Form. Ich freue mich sehr auf 
ein weiteres tolles Jahr mit euch, mit neuen und alten Gesichtern, vielen schönen Glücksmomenten und spannenden Spiel 
und Spaß auf unserem Platz und den Auswärtskulissen. 
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Auch seit der letzten Mitgliederversammlung wurden die Aktivitäten der Hockeyjugend stark durch die vorherrschende 
Pandemie beeinträchtigt und in Teilen sogar beschränkt. Aber trotz dieser Implikationen konnten wir ein durchgehendes 
Training für alle Mannschaften und Altersklassen anbieten.  
Die auslaufende Feldsaison 2021 bescherte dem BTHV jedoch noch ein Ereignis, das bereits viele Jahre nicht mehr auf 
unserer Anlage stattgefunden hatte. Das Regionalliga-Team der männlichen U12 erreichte den Einzug in die Endrunde 
des WHV. Als Gruppenerster der Vorrunde hatte der BTHV ein Vorrecht zur Bewerbung um die Ausrichtung der Endrunde 
und erhielt schließlich auch den Zuschlag. Allein die Teilnahme an der Endrunde konnte bereits als großer Erfolg gewer-
tet werden. 
Bei strahlendem Sonnenschein konnte sich so der gesamte BTHV im Oktober von seiner besten Seite präsentieren. Nach 
zwei starken Spielen, die leider unglücklich verloren wurden, beendete das Team die Saison auf dem vierten Platz in der 
Regionalliga des WHV. Auch in weiteren Altersklassen war der BTHV in den oberen Ligen vertreten und konnte die 
Feldsaison mit durchwachsenem Erfolg beenden. 
Insgesamt haben wir als Hockey-Verein viele weitere Mitglieder während der Pandemie gewinnen können. Der Effekt ist 
sicher in Teilen darauf zurückzuführen, dass der BTHV, wie auch andere Hockey-Vereine, in jeder Phase der Pandemie ein 
angepasstes Trainingskonzept planen und umsetzen konnte. Im Vergleich zu vielen anderen Sportvereinen, fand im Ho-
ckey stets ein Training statt, dass insbesondere den Kindern und Jugendlichen eine sportliche Betätigung in einem siche-
ren Rahmen ermöglichte. 
Ganz besonders hat der Hockey-Minibereich massiv Teilnehmer durch diesen Umstand hinzugewinnen können. Wer 
samstagsmorgens am Kunstrasen vorbei geht, erlebt in drei Trainingseinheiten bis zu 140 Kinder unter 6 Jahren, die mit 
viel Freude an das Hockeyspiel herangeführt werden. 
Die andauernde Pandemie hatte aber auch dazu geführt, dass der BTHV sich einem Antrag zur Durchführung einer Frei-
luftsaison im Winter im Grundlagenbereich angeschlossen hat. Die Abstimmung im Rheinbezirk verlief erfolgreich, so 
dass neben den Minis, auch die U8 und U10 den gesamten Herbst und Winter das Training und den Spielbetrieb „bei 
Wind und Wetter“ auf dem Kunstrasen durchgeführt haben. Wie sich herausstellte, hat dies hervorragend funktioniert 
und war für unsere kleinsten und jüngsten Mitglieder, die zu diesem Zeitpunkt kein Impfangebot gegen 
COVID19 bekommen konnten, sicher die sinnvollste Entscheidung. 
Ende Oktober konnten wir noch den BeeTHoVen Indoor Cup für die U12 in unserer eigenen und der Was-
serland-Halle durchführen. In einer Zeit, in der nahezu sämtliche traditionellen Vorbereitungsturniere sei-
tens der durchführenden Vereine abgesagt wurden, haben wir als BTHV mit einem strengen Hygienekon-
zept zumindest für die „impffähigen“ U12-Teams diese Möglichkeit schaffen können.  
Leider konnten im gesamten Jahr 2021 nur wenige externe Turniere besucht werden. Das Ziel unserer Ho-

ckeyjugendarbeit ist, dass jedes Kind in der Feldsaison mindestens an einem Übernachtungsturnier teil-

nehmen kann. Das hat definitiv im letzten Jahr nicht funktioniert. Für 2022 haben wir bereits viele Tur-

nieranmeldungen u.a. mit Zeltübernachtung durchgeführt. Die Detailplanung wird noch vorgenommen und rechtzeitig 

an die Eltern kommuniziert. 
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Unser Ziel ist eine qualitativ hochwertige Betreuung der Kinder und Jugendlichen während des Trainings und der Spieltage. 
In vielerlei Hinsicht gelingt uns dies sehr häufig. Leider passiert immer noch mal, dass Teams ohne Coach zu einem Spieltag 
fahren. Dies soll durch zentrale und gut kommunizierte Meldewege zukünftig so gut es geht verhindert werden.  
Wir unterstützen u.a. unsere Trainer:innen bei der Erlangung neuer Trainerlizenzen. So haben im letzten Jahr zwei Trainer 
die A-Lizenz und 1 Trainer die B-Lizenz erworben. 
Als neuen hauptamtlichen Trainer haben wir Maxi Ksoll gewinnen können. Maxi ist ein großer Gewinn für die Hockeyabtei-
lung. Er verstärkt mit seiner Trainingskompetenz und theoretischen Wissen das Training im Grundlagenbereich und der 
U12. Zudem übernimmt Maxi die Planung und Konzeption der Feriencamps. Maxi hat Matthias Caspari in der U8 abgelöst.  
Matthias Caspari wird sich vorübergehend als Headcoach um die 1. Damen kümmern und im Anschluss die Geschäftsfüh-
rung des Clubs mit voller Energie übernehmen. 
Matthias Kreß übernimmt in der Hockeyabteilung, aber insbesondere in der Hockeyjugend massiv umfangreiche Koordina-
tionstätigkeiten. Hier füllt Matthias nahezu die Rolle eines sportlichen Leiters aus, obwohl wir diese Rolle aktuell nicht offi-
ziell besetzt haben. Ich bin Matze sehr dankbar, dass er sich mit vollem Herzen und seiner ganzen Kraft unserem Verein 
widmet, seine sportliche Kompetenz in allen Belangen einbringt und weit über das übliche Maß hinaus sich für den BTHV 
engagiert. Ein Ziel für mich als Jugendwart für 2022 wird die Verfolgung der Besetzung des Sportlichen Leiters Hockey sein. 
 
Weitere Trainer:innen-Änderungen: Trici Krämer hat nach dem Weggang von Jan Henseler gemeinsam mit Paul Fuhr die 
wU14 übernommen. Mit Malte Eckstein haben wir einen engagierten Trainer für die wU10 gewonnen. Kaya Korang-Seitz 
leitet die mU16, Gerrik und Marcell den älteren weiblichen Jugendbereich. Oliver Plauk und Linus Nüssler vervollständigen 
den Stab der Jahrgangsklassenleitungen. Ihnen möchte ich ebenfalls für den sehr intensiven Einsatz danken. 
Leider hat Paddy von Danwitz die Leitung des Mini-Trainings abgeben müssen. Mit Victoria Kammerinke haben wir kurzfris-
tig einen engagierten und qualifizierten Ersatz gefunden. Durch ihren Einsatz als Torhüterin der 1. Damen wird dies leider 
nicht von Dauer sein. Die Aufgabe des Jugendteams wird es sein, für den Minibereich dauerhaft eine gute Lösung zu fin-
den. Herzlichen Dank an Paddy für seinen unermüdlichen, energiegeladenen Einsatz bei den Minis. 
Neben den verantwortlichen Leiter:innen der Jahrgangsstufen haben wir eine hohe Anzahl von unterstützenden Co-
Trainer:innen im Einsatz, die teilweise mehrere Tage in der Woche mit auf dem Platz stehen und am Wochenende die Spiel-
tage begleiten. Diese Unterstützung ist für die Qualität des Trainings maßgeblich. 
Die Hochachtung der gesamten Abteilung vor den Leistungen unserer (Co-) Trainer:innen zeigte sich auch wieder in der 
vorweihnachtlichen Sammelaktion. Über 100 Spender mit über 2.000 € konnten an  über 50 Personen verteilt werden.   
 

Das Hockeyjugend-Team hat sich in 2021 gefestigt. Gemeinsam mit Jasmin Holtz (Kinderwartin), Joachim Groß 

(Koordination weibliche Jugend), Oliver Wittershagen (Betreuerwesen) und Kay Millner werden aktuelle und konzeptionel-

le Themen gemeinsam mit den hauptamtlichen Trainern diskutiert und einer Umsetzung zugeführt. Gerne können sich wei-

tere interessierte Menschen an dieser tollen Arbeit im Jugendteam beteiligen.  
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Vor Weihnachten hat Matze Kreß mit der Ausbildung von Schiedsrichtern begonnen. Unser Ziel ist es, zeitnah Strukturen 
aufzubauen, die die Grundkenntnisse des Schiedsrichterns für alle Jugendlichen aufbaut und Personen identifizieren zu 
können, die weiterführende Lizenzen erlangen können und möchten. Perspektivisch möchten wir einen sich erweiternden 
Pool von Jugendlichen aufbauen, die über eine J(A)-Lizenz verfügen. 
 
Unser Glückwunsch gilt aber auch noch mal Matthias Kreß und Oliver Plauk, die in 2021 die A-Trainer-Lizenz erlangen konn-

ten. Auch Gerrik Berner beglückwünschen wir zur Erlangung der B-Trainer-Lizenz.  
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Ende des Jahres 2021 titelte der Tagesspiegel „Vereinssport 
in der Krise - Es droht der Verlust einer ganzen Generation“. 
Das gilt NICHT für die Rugbyabteilung des BTHV Bonn. Im 
Gegenteil, die jüngste Abteilung des BTHV entwickelte sich 
auch unter Pandemiebedingungen prächtig, sowohl was die 
Zahl der trainierenden Mädchen und Jungen angeht als auch 
was die sportlichen Leistungen der Mannschaften angeht.  
Auf die zahlreichen abgesagten und verschobenen Spiele 
und Turniere lohnt es nicht einzugehen – davon können alle 
BTHV-Abteilungen ein Lied singen.  
Dass etwa 140 Kinder und Jugendliche trotz der widrigen 
Umständen mit viel Freude Rugby erleben konnten, ist der 
guten Zusammenarbeit von Rugbyvorstand und Cheftrainer 
zu verdanken, die neben dem eigentlichen Trainingsge-
schäft unermüdlich Hygienekonzepte entwickelt, angepasst 
und durchgesetzt und Spieltermine geplant, verschoben 
und realisiert haben, sodass alle sportlichen Möglichkeiten 
ausgeschöpft werden konnten. Hervorzuheben sind an die-
ser Stelle auch die enorm engagierten Eltern, die es als Be-
treuerinnen und Betreuer der Mannschaften erst möglich 
machen, dass sich die Rugby-Abteilung so prächtig entwi-
ckelt. 
Hier ein paar Highlights des Jahres 2021 im Rückblick: 
Inzwischen gehört die Frage ganz selbstverständlich zu den 
Urlaubsplänen zahlreicher Familien: „Wann sind denn die 
Rugybcamps?“ 2021 hatten Spielerinnen und Spieler in den 
Osterferien, in den Sommerferien und in den Herbstferien 
Gelegenheit, teilweise auf unterschiedlichen Niveaus in ih-
ren Altersklassen eine Woche konzentriert zu trainieren und 
viel zu spielen. Die Camps bewähren sich durch die Intensi-
tät in sportlicher Hinsicht, stützen aber auch den sozialen 
Zusammenhalt. 
Im Juni war es endlich so weit, dass die pandemiebedingten 
Einschränkungen es zuließen, Freundschaftsspiele im Rah-
men eines Turniers im BTHV zu veranstalten! Vier Mann-
schaften waren zu Gast und viele junge Spielerinnen und 
Spieler haben viel Rugby gespielt und viele Burger gegessen!  
Nach den Sommerferien erhielten zwei junge Männer in 
Südafrika nach etwa anderthalb Jahren Vorbereitungszeit 
endlich die Visa zur Einreise nach Deutschland und flogen 
sofort los: Pieter Gouws und Tiaan Henderson verstärken 
seit Herbst 2021 als FSJler im BTHV das Trainerteam und leis-
ten aus der Perspektive einer der führenden Rugbynationen 
erfolgreich Nachhilfe in Technik, Taktik und Spirit. 
Den Spirit der internationalen Rugby-Familie konnte man 
auch am „Tag der Freunde“ beobachten. Traditionell laden 
an einem Samstag im September Spielerinnen und Spieler 
ihre Freundinnen und Freunde ein, die in Deutschland eher 
unbekannte Sportart unkompliziert kennen zu lernen. Viele 
junge noch-nicht-Spielerinnen und Spieler (und deren El-
tern!) wurden auch dieses Jahr von dem unkomplizierten 

und internationalen Miteinander in der Rugby-Abteilung und 
dem faszinierenden Sport mit dem ovalen Ball angesteckt. 
Die natürliche „Internationalität“ zieht sich durch die Abtei-

lung, schlägt sich aber auch in vielen Turnieren im benach-

barten Ausland nieder.  

Pieter Gouws und Tiaan Henderson  

U14 Haute Mause, Girls-Power 
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Nach einem aus BTHV-Perspektive sehr erfolgreichem Tur-

nier in Bertrix (Luxemburg) berichtet sogar der lokale Fern-

sehsender ausführlich über die Gäste aus Bonn. Weitere 

internationale Turniere, bei denen der BTHV zahlreiche auf-

grund sportlicher Überlegenheit hohe Siege in allen Alters-

klassen erringen konnte, fanden in Belgien statt (Marchois 

und Haute Meuse). 

Aber auch national werden freundschaftliche Verhältnisse 
zu anderen Rugbyvereinen gepflegt: am ersten Herbstferi-
enwochenende besuchten darum 38 Spielerinnen und Spie-
ler des BTHV die Rugbyabteilung des Berliner SV 1892. Nach 
dem Austauschprinzip wurden die Bonner von Berliner Gast-
familien aufgenommen und untergebracht. Gemeinsame 
Trainingseinheiten, Freundschaftsspiele und eine kurze Be-
sichtigung der Hauptstadt bildeten ein rundes Programm.    
Neben den sportlichen Erfolgen bemüht sich die Rugbyab-
teilung permanent, die eigene Professionalisierung voranzu-
treiben und Verantwortung auf viele Schultern zu verteilen 
– so auch im Bereich der Ersthilfe. Auch wenn im Rugby 
deutlich weniger Verletzungen auftreten als allgemein ange-
nommen, so kommt es bei einem Kontaktsport doch immer 
wieder zu Situationen, in denen eine Spielerin oder ein Spie-
ler medizinischer Hilfe bedarf. Um hier verantwortungsvoll 
entscheiden und handeln zu können, haben einige Eltern, 
Spieler und die FSJler an der sportartenspezifischen Fortbil-
dung „First Aid in Rugby“ des World-Rugby-Verbandes teil-
genommen – zunächst online, dann in Präsenz mit Theo 
Calow. 
Wie verantwortlich füreinander und solidarisch die Rugby-
Abteilung agiert, zeigte sich auch, als einer der FSJler im 
Spätherbst aus familiären Gründen kurzfristig und dringlich 
vorübergehend nach Südafrika zurückkehren musste. In 
Windeseile sammelte die Bonner Rugby-Familie ausreichend 
Spenden, um den ungeplanten Flug finanzieren zu können. 
Beinahe familiär gestaltete sich auch der Jahresausklang. 
Anstelle einer Weihnachtsfeier, die aus verständlichen Grün-
den nicht stattfinden konnte, erschien beim letzten Training 
wie in den Jahren zuvor der lila BTHV-Weihnachtsmann. Ne-
ben seiner Bescherung, die dem rheinischen Gefühl entspre-
chend schon Tradition ist, wurden bei diesem Anlass auch 
Spielerinnen und Spieler ausgezeichnet, die sich sportlich 
besonders hervorgetan hatten. 
Der Jahresanfang 2022 setzt viele Vorhaben erfolgreich fort: 
Ein erstes Turnier in Famenne (Belgien) wurde erfolgreich 
gespielt. Die Anmeldungen und Vorbereitungen für das Rug-
by-Ostercamp laufen auf Hochtouren. Aktuell bereitet sich 
mit Hannah Ledingham eine junge Rugby-Trainerin aus Süd-
afrika per Videokonferenzen mit Spielerinnen und Spielern 
darauf vor, als FSJlerin für den BTHV zu arbeiten. Und das 
nimmermüde Trainerteam plant und organisiert … 
Übrigens: Neue Spielerinnen und Spieler sind nicht nur am 

„Tag der Freunde“ willkommen. Jungen und Mädchen je-

den Alters und auch aus anderen Sportarten sind eingela-

den, vorbeizukommen und das Spiel mit dem ovalen Ball 

kennen zu lernen! Bei uns werden die Sprachen aller gro-

ßen Rugbynationen gesprochen: Englisch, Spanisch, Fran-

zösisch. Im Rugby findet jede und jeder seinen Platz, egal 

ob schwer oder leicht, ob groß und stark oder schnell und 

wendig.   

U14-U16,  Famenne, Belgien 

Tour Berlin, U14-U16 

Turnier in Marchois, Belgien 
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Ehrenamtskoordination 

Weiterhin wurde der Bereich Ehrenamt auch 2021 vom social 
distancing, das mit den CORONA-Maßnahmen einhergegan-
gen ist, hart getroffen. Trotzdem funktioniert auch in diesen 
distanzlosen Zeiten nichts ohne Ehrenamt.  
 
So wurde zum Beispiel das Betreuersystem im Jugendho-
ckey wiederbelebt. Jede Mannschaft im Jugendbereich hat 
mindestens eine/n Betreuer/in, der/die jeweiligen Trainer/
innen tatkräftig unterstützt. Als Unterstützung wurde der 
Betreuer-/innenLeitfaden fertiggestellt; dieser steht den 
Betreuer/innen als Informationsquelle zur Verfügung. Zu-
dem findet jeweils zum Beginn einer Saison ein Betreuer/
innentreffen statt.  
 
Damit die Hallensaison im Hockey unter den strengen 
Corona-Bedingungen auch mit Zuschauer/innen durchge-
führt werden konnte, bedurfte es ebenfalls einer ganzen 
Anzahl von Ehrenamtlichen, die sich um Einlasskontrolle, 
Einhaltung der Maskenpflicht, etc. gekümmert hat. Organi-
siert wurde das in den meisten Fällen von den jeweiligen 
Betreuer/innen.  

Als ein drittes Beispiel für ehrenamtliches Engagement im 
zurückliegenden Jahr ist der Auf- und Abbau der Tennis-
Traglufthalle zu nennen. Diese höchst wichtige Aufgabe wä-
re ohne die freiwillige Mitarbeit einiger Vereinsmitglieder - 
übrigens nicht nur aus der Tennisabteilung - nicht zu stem-
men gewesen. Und es wird gemunkelt: es hat trotz der vie-
len Arbeit auch ganz schön viel Spaß gemacht...  
 
Nicht zu vergessen natürlich der Einsatz der jungen Men-
schen, die ihr freiwilliges Jahr bzw. ihren Bundesfreiwilligen-
dienst in unserem Verein absolvieren. Sie sind aus dem Ver-
ein überhaupt nicht mehr wegzudenken - vor allem in den 
Abteilungen Hockey und Rugby.  
 
Im Frühjahr 2022 wird dann das Ehrenamtsteam um Kay Mil-
ner, Susi Rutz, Judith Sielaff und Oliver Wittershagen seine 
Arbeit wieder aufnehmen und sich der Schwerpunktthemen 
"Anerkennung" „Eventplanung“ und "Ansprache" anneh-
men. Eine weitere Ehrenamtsbörse ist ebenfalls für 2022 
geplant.  

OLIVER WITTERSHAGEN 
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2021 Kann nur besser werden! Hatten wir in unserem letzten 
Jahresbericht gesagt. Tja, war es das? Lockdown bis Ende 
Mai. Gut, dass es unsere Salat&Freunde Bar noch gab, so 
war es uns nicht so ganz langweilig.  
Den großen Saal haben wir auch etwas verschönert, falls Ihr 
es noch nicht gesehen habt. Da kann man jetzt noch schöner 
Feiern feiern. Dann kam das letzte Mai Wochenende, es war 
richtig schönes Wetter angesagt und wir durften wieder 
öffnen. Personal, war keins mehr da und so blieb es dann 
auch. Wir suchen immer noch dringend Hilfe im Service für 
2022.  
Die von 2020 verschobene Fußball EM, war ja auch nicht 
wirklich lang. Deutschland schied im Achtelfinale gegen Eng-
land aus. Zusätzlich klaute uns dann DAZN auch noch die 
freitags und sonntags Spiele der Bundesliga. Super vielen 
Dank. Kaminholz konnten wir jedenfalls sparen, wir hatten ja 
stapelweise Kontaktnachverfolgungsnachweise, die wir alle 
4 Wochen vernichten mussten.  
Die Sommercamps verliefen reibungslos, hierbei haben wir 
ja schon ein bisschen Übung, auch die Kids und Trainer ha-
ben super mitgemacht. Vielen Dank dafür! Das Schönste sind 
immer die Schlangen an der Haribo-Bar, da stehen die Kids 
fast immer geduldig und ohne Gedrängel. Das muss man an 
dieser Stelle auch mal loben.  
Zu den Camps gab es auch noch die Trainingslager der Deut-
schen Damen Hockey Nationalmannschaft U18 und U16 mit 
Freundschaftsspielen gegen Belgien und lecker Essen im 
großen Saal. Ein weiteres Highlight war der Aufstieg der 1. 
Hockey Herren in die 2. Feldhockey Bundesliga, was mit ei-
ner kleinen Grillparty bei uns gefeiert wurde.  
Schön fanden wir auch, wie für die Opfer der Flutkatastro-
phe geholfen wurde, mit unter anderem dem Benefizspiel 
am  7.August und auch mit den Einladungen zum Sommer-
camp.  
Zwischenzeitlich wurden die Böden im Kaminzimmer und 
auf der Kegelbahn ausgetauscht. Die Kegelbahn wurde wie-
der flott gemacht, die Bahn abgeschliffen und mit neuen 
Kugeln spielt es sich wieder viel besser.  
Die Terrasse war den Sommer und Herbst über eigentlich 
immer gut besucht. Was uns sehr gefreut hat. Mit den neuen 
Möbeln und der gemütlichen Palettensofa-Ecke ist sie auch 
noch schöner geworden. Wir planten auch eine Markise und 
Heizstrahler für den Winter.  
Der Sportbetrieb war dann fast wieder im Normalbetrieb, 
Medenspiele und Hockeyspiele auf dem neuen Kunstrasen 
durften stattfinden. Öfter dann auch mit Mannschaftsessen 
bei uns. Vielen Dank hierfür!  
Es wurde auch zaghaft an einer Vereinsweihnachtsfeier ge-
plant.  
Ein Problem allerdings blieb. Kein Personal.  
Darauf hin mussten wir dann unsere Salatbar in Poppelsdorf 

verkaufen und haben das Salat&Freunde in einen Liefer-
dienst mit PICK UP Stationen umgewandelt.  
Wir liefern immer von Montag bis Donnerstag nach Poppels-
dorf, montags zusätzlich zur Heussallee/ Bundesbüdchen, 
dienstags zur Heinemannstr. /Aktion Mensch, mittwochs zur 
Godesberger Allee und donnerstags zum Post Tower. Wenn 
Ihr hierzu Fragen habt, gerne melden. Bestellung über die 
HerbertApp.  
Bis Ende November lief es dann fast normal, außer der lästi-
gen Maske. Dann kamen die neuen Kontaktbeschränkungen 
mit der neuen Virusform und sämtliche kleinen und großen 
Veranstaltungen wurden wieder mal abgesagt.  
Da dann auch im Dezember, trotz der doppelten Menge an 
bespielbaren Tennisplätzen durch die neue Traglufthalle nur 
wenig Mitglieder den Weg zu uns gefunden haben, ent-
schlossen wir uns ab dem 20. Dezember Weihnachtsferien 
zu machen.  
Das in Kürze war unser Jahr 2021 – was besser werden sollte 
als 2020. Naja.  
Aller guten Dinge sind ja bekanntlich 3.  
So starten wir in 2022 und . . .  
Liebe Grüße aus dem Dotty’s, auch an die, die uns nach zwei 
Jahren immer noch nicht kennen.  
Sabine, Emma und Ronald  
P.S. Die Markise ist jetzt fertig montiert und Ihr könnt auch 
bei kaltem und nassem Wetter auf der Terrasse im Trocke-
nen sitzen. Neue Kissen, Decken und Heizstrahler sorgen für 
gemütliche Wärme und evtl. machen wir ja auch mal den 
Kamin an.  
 

 Gastronomie 
 Adresse: Christian-Miesen-Str. 1, 53129 Bonn 
 Tel.: 0228/93390606 
 E-Mail: info@dottys.de 
 Web: dottys.de 
 Mo.-Fr. 14.00 - 23.00 Uhr  
 Sa.-So. 10.00 - 23.00 Uhr 

Gastronomie 

Ronald & Sabine 

https://bthv.de/blog/wp-content/shared/dottys.php
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